
Projektbeschreibung REACT

Ehrenamt und Umweltprobleme sind wichtige Themen innerhalb der EU. REACT möchte 

beide wichtigen Themen kombinieren, sodass sowohl Schüler als auch Lehrer sich mit 

diesen Themen beschäftigen und aktiv in diesem Bereich zusammenarbeiten. Das Projekt 

soll nachhaltig ein Umweltbewusstsein bei Schülern und Lehrern fördern. 

1. Jahr: 
Erarbeitung: 
Vergleich der jeweiligen Umweltsituation in den unterschiedlichen Partnerländern. 
Aufgaben: 

� Bericht über ehrenamtliche Tätigkeit im Bereich Umwelt
� Umfrage zur Energiegewinnung im jeweiligen Land und Vergleich mit den 

Partnerländern
� Fragebogen zu Umweltthemen z.B. Müll, Transport, Papierverbrauch, 

Energiesparen und Vergleich mit den Partnerschulen
� Vergleich des ökologischen Fussabdrucks mit den Partnerschulen

2. Jahr: 
Aktion: 
Wie kann das Ehrenamt helfen die Umwelt zu verbessern?

� Ehrenamtliche Arbeit für einen Tag
� Gruppenaktion z.B. einen Baum pflanzen, den Park säubern etc.
� einen Film drehen, der für ökologische Bewusstsein in der Schule wirbt
� Schulaktion: z.B. alle Schüler und Lehrer kommen einen Tag mit dem Fahrrad zur 

Schule
� Zusammenarbeit der Partnerschulen während der Projekttreffen zum Thema 

Umwelt 

Allgemeine Ziele:

Das  Projekt  soll  interkulturelles  Wissen  und  sprachliche  Handlungsfähigkeit  in  der 

Projektsprache  Englisch  vermitteln.  Die  Schüler  lernen  die  sprachliche  Vielfältigkeit 

innerhalb der EU kennen und das Verständnis zwischen den Ländern und die Kooperation 

der  Partnerschulen  soll  gefördert  werden.  Die  Schüler  beschäftigen  sich  mit  den 

Kommunikationsproblemen und üben diese zu lösen um die europäische Integration zu 

unterstützen.  Vorurteile  gegenüber  anderen  europäischen  Ländern  werden  durch  den 

Kontakt mit den Schülern der Partnerschulen abgebaut.

Die  Schüler  üben  sich  im  Umgang  mit  den  neunen  Medien  durch  Präsentation  und 

Erarbeitung  der  Projektinhalte  und  Austausch  mit  den  Partnerschulen  per  Email. 

Präsentations- und Fragetechniken werden geschult.

Das  Umweltbewusstsein  jedes  einzelnen  wird  gefördert  und  ein  gemeinsames 

europäisches Umweltbewusstsein soll entwickeln werden.


